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Kiel, 31.10.2011 

Benennung von Anzuhörenden für die schriftliche Anhörung zu den Anträgen  
� „Soziale Ausrichtung und finanzielle Grundlagen der Arbeitsförderung sichern“, 

Antrag der Fraktion DIE LINKE, Drs. 17/1771, Änderungsantrag der Fraktionen von 
SSW, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Drs. 17/1821 (neu) 2. Fassung und 

� „Reform der arbeitsmarktpolitischen Instrumente auf Bundesebene“, 
Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und FDP Drucksache 17/1833 

Sehr geehrter Herr Vogt, sehr geehrte Frau Tschanter, 

die SPD-Landtagsfraktion schlägt für die schriftliche Anhörung folgende Institutionen vor: 

1. Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Nord
2. Deutscher Gewerkschaftsbund, Bezirk Nord 
3. Schleswig-Holsteinischer Landkreistag 
4. Städteverband Schleswig-Holstein 
5. LAG Arbeit Schleswig-Holstein e.V. 
6. LAG der Freien Wohlfahrtsverbände Schleswig-Holstein e.V. 
7. Sozialverband Deutschland e.V., Landesverband Schleswig-Holstein 
8. Die Bürgerbeauftragte des Landes Schleswig-Holstein 
9. Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e. V. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Wolfgang Baasch 

Arbeitsmarktpolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion 
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